
Merkwort:  

Katze 
(tz nach  
kurzem Vokal) 
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Er..z..ähl keine Wi..tz..e 

bei dieser Hi.....e! 

Er kam ins Schwi.....en,  

sie ließ ihn abbli.....en 

Warum immer he.....en 

und alle verpe.....en? 

Wer ist der Besi.....er 

vom roten .....weisi.....er? 

Der fleißige Hei.....er, 

das war ein Schwei.....er 

Schau mal die Wan.....en, 

wie sie tan.....en. 

Das Messer war gewe.....t, 

sein Hemd wurde .....erfe.....t. 

Und dann .....ule.....t  

war er verle.....t. 

Die Ambulan.....  

holte den Fran...... 

Vom Ar....t gab’s eine Spri.....e,  

leider brach dann die Spi.....e. 

So schrie er le.....tlich 

dann doch noch entse.....lich, 

Ein kleiner Spa..... 

flog über den Pla...... 

Im Bier ist Hopfen und Mal....., 

im Brot Mehl, Hefe und Sal...... 

Du kleiner  Fra....., 

halt bitte den La...... 

Siehst du die Ta.....e 

von dieser Ka.....e? 

Und bitte pu..... 

den schlimmen Schmu...... 

Auf dem Sportpla.... er glän....t, 

die Schule er schwän.....t. 

Dieser Schü.....e 

trägt eine Mü.....e. 

Der Sieger erhält den Kran..... 

mit goldenem Glan...... 

Die schöne Rapun.....el 

hat keine ein.....ige Run.....el.  

Der flotte Fran..... 

ging mit Susi .....um Tan...... 

Bleib bitte si.....en, 

ich mache .....wei Ski..........en. 

Die Kinder pur.....eln 

über die Wur.....eln 

Nur ein kleiner Schwa.....  

mit meinem Scha...... 

Sie trägt einen Schur....., 

der ist gan..... kur...... 

Mit ihren Rei.....en, 

tut sie nie gei.....en. 

Er ist etwas kau.....ig, 

doch nicht großschnau.....ig. 

Der kleine Fri..... 

rennt schnell wie der Bli...... 

Die beste Pi..........a, 

die gibt es in Ni..........a. 

Mein lieber Mori..... 

er.....ähl keinen Mumpi....., 

.....um weißen Spi..... 

sagte sie: „Si..... !“ 

Am Ende der Si.....ung 

dann eine .....uspi.....ung.  

Und in die Lücken je.....t 

wird „z“ oder „tz“ gese......t!  
 
 
DIE TZ-REGELN (die gleichen Regeln gelten auch für ck): 
Nach kurzem Selbstlaut (=Vokal) immer tz: eine entsetzliche 
Hitze (der Zucker) 
Nach langem Selbstlaut (=Vokal) nur z: die Brezel (der Spuk) 
Nach Mitlaut (Konsonant) immer z:, die tanzende Wanze (das 
Geschenk) 
Nach Doppellaut (au, ei, eu, äu) immer z: (ein reizender Schnauz) 
Fremdwörter mit z: die Polizei  (die Fabrik ) 
Einige wenige Wörter mit zz: die Skizze (der Akku) 

 

 


